
Friedensritt - Kommt Ihr mit ? 

Ferien mit Pferd oder Stahlroß, für wenig Geld und mit 

viel Sinn! Politisches Engagement und den Spaß am 

Wanderritt mit einer bunten Gruppe Gleich- und 

Verschieden-Gesinnter verbinden. 

— Das ist der Friedensritt. 
Seit 1984 reiten und radeln ReiterInnen für den Frieden jedes 

Jahr durch‘s Land. Der politische Wanderritt unterstützt mit 

guten Argumenten, Musik, Theater, Spaß und Ernst Aktivitäten 

für den Frieden. Wir bevölkern die Städte und Dörfer auf dem 

Weg mit unseren Aktionen. 
 

Frieden heißt für uns: Ein besseres, faires, gerechteres 

Zusammenleben der Menschen miteinander und mit allen 

Lebewesen, mit denen wir die Erde teilen, ein Leben, das Spaß 

macht und auch in Zukunft funktioniert. 

Atomkraftwerke sind damit ebenso unvereinbar, wie 

Gentechnik, Waffenproduktion, -Export und -Einsatz und 

andere Dinge, die rücksichtslos und ohne uns nach unserer 

Meinung zu fragen, ins Werk gesetzt werden. Deshalb äußern 

wir uns ungefragt jedes Jahr zu einem dieser Themen. 
 

2010 wollen wir weiter den Druck erhöhen, mit dem 

Atomausstieg endlich Ernst zu machen. Weder Klimawandel 

noch irgendeine hausgemachte Krise rechtfertigen es, das  

Risiko eines Supergaus in einem der riskanten Kraftwerke oder 

einer allmählichen Verseuchung durch einen der mißglückten 

Endlager-Versuche noch zu vergrößern. Leukämiekranke Kinder, 

Tschernobyl und die absaufende Asse sind Warnung genug. 

Sie werden abschalten, 

wenn Viele mit uns Druck machen,  z.B. auch Du ! 

Kontakt: Rudi Weil: 0160 / 97 75 12 35  

www.friedensritt.net friedensritt2009@gmx.de 

- Zum Aushängen, Kopieren, Verteilen, Veröffentlichen, Weitergeben, Weitersagen, Auslegen, Verschicken, Empfehlen, Vervielfältigen, ...  - 

                  

Wir suchen: Leute, die mitkommen 

mit Pferd, Stahlroß oder im Begleitfahrzeug! 

Willkommen sind auch Gäste, die sich uns für 

Teilstrecken oder Aktionen anschließen. 

Friedensritt 2010 
 30.7. - 8.8.2010 

von Grohnde (Hameln) nach 

Schacht Konrad /Asse (Braunschweig)  

Endlich den Hahn zudrehen: Atomausstieg jetzt, 

bevor es zu spät ist! 


